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Slowenische Städte – touristische Perlen 

Bern/Ljubljana, 05. August 2020. Slowenien, ein Land mit einer spannenden 
Geschichte, einem reichen, kulturellen Erbe, einer überwältigenden Landschaft und 
unzähligen Sehenswürdigkeiten. Allein die Städte Sloweniens sind Schatztruhen 
touristischer Highlights: Ljubljana, Nova Gorica, Maribor, Kranj, Celje oder Novo mesto 
– überall sind unvergessliche Eindrücke garantiert. 

Auf einem Hügel in der Altstadt von Ljubljana thront die im 12. Jahrhundert erbaute Burg. Sie 

prägt das Bild der slowenischen Metropole ebenso wie die barocken Gebäude, die gepflegten 

Strassen, Plätze und Grünflächen. Die Ljubljanica umfliesst die verkehrsfreie Altstadt in einer 

grossen Schleife; viele Brücken verbinden die beiden Ufer. Ljubljana wird deshalb auch als 

„Klein-Venedig“ bezeichnet. Das Stadtbild wird durch die Architektur des berühmten Jože 

Plečnik beeinflusst. Mit den von Säulen getragenen Markthallen, mit der Dreierbrücke, mit den 

Leuchten und Säulen oder mit der National- und Universitätsbibliothek als eines seiner 

bedeutendsten Werke, kann Plečniks zeitlos wirkendes Schaffen bewundert werden. Und am 

beschaulichen Ufer der Ljubljanica kann es gar gelebt werden, denn der Architekt überliess 

auch diese Bereiche nicht dem Zufall und setzte selbst Bäume als Teil der Architektur ein. So 

entstanden entlang des Flusses echte Oasen der Erholung. Ljubljana ist eine innovative Stadt, 

die auf Nachhaltigkeit setzt. Für das umweltfreundliche Verkehrskonzept wurde sie 2016 zur 

„Grünen Hauptstadt“ Europas ernannt – und zementiert diesen Titel mit zahlreichen 

Grünanlagen, die der Stadt eine spürbare Beschaulichkeit verleihen. 

Historisches Erbe in Nova Gorica 
Im Herzen der Region Goriška, im Westen Sloweniens, liegt die Stadt Nova Gorica. Nahe am 

Meer und der Julischen Alpen und nur einen Katzensprung von grossen Weinbaugebieten 

und mächtigen Wäldern entfernt, profitiert die Ortschaft von dieser guten Lage. Nova Gorica 

wartet mit einem reichen historischen und kulturellen Erbe auf und bietet eine Vielzahl an 

Freizeitaktivitäten und Erholungsmöglichkeiten. Die Stadt ist ein ausgezeichneter 

Ausgangspunkt für Ausflüge in die nahegelegene Hügellandschaft Brda, in das Soča- und 

Vipava-Tal, auf die Hochebenen Trnovska und Banjška planota oder in das Karstgebiet mit 

der weltberühmten Höhle von Postojna. Die Region um Nova Gorcia lässt sich mit dem 

Fahrrad bestens erkunden. Besonders zu empfehlen ist die Strecke vom Friedenspark 

Sabotin auf den Berg Sveta Gora, wo ein Ausblick auf Alpen und Adria genossen werden 

kann. Weitere Sehenswürdigkeiten: die Solkan-Brücke über den Fluss Soča, der für seine 



 
 
smaragdgrüne Farbe bekannt ist, das Isonzo-Front-Museum oberhalb der Soča und das 

Kostanjevica-Kloster mit dem Grab des letzten Bourbonenkönigs. Bourbon-Rosen aus dem 

19. Jahrhundert, in den meisten Teilen der Welt ausgestorben, können im Garten des Klosters 

bewundert werden. 

450jährige Rebe in Maribor 
Maribor liegt in der hügeligen Weinregion an der Drau. In unmittelbarer Nähe der 

zweitgrössten Stadt des Landes und in der weiteren Region werden hervorragende Weine 

angebaut. Entlang der Weinstrasse sind Besuche von Kellereien und die Verkostungen edler 

Tropfen möglich. Eine vielbesuchte Sehenswürdigkeit in der Altstadt von Maribor ist eine rund 

450 Jahre alte Rebe – sie gilt als ältester Rebstock der Welt – an der nach wie vor beste 

Trauben gedeihen. Am Glavni Trg, dem Hauptplatz der Altstadt, steht das Rathaus im 

Renaissancestil aus dem Jahre 1515. Und am nahe gelegenen Platz Grajski Trg befindet sich 

die Burg von Maribor aus dem 15. Jahrhundert mit einer Ritterhalle mit Fresken und dem 

Regionalmuseum von Maribor mit umfangreichen Ausstellungen regionaler Artefakte. 

Katakomben in Kranj 
Die mittelalterliche Stadt Kranj erhebt sich 30 m über einer tiefen Schlucht des Flusses Kokra. 

Auf Spaziergängen und Wanderungen kann eine pittoreske Landschaft entdeckt werden. 

Lange Katakomben und das im Zweiten Weltkrieg erbaute Schutzhaus sind unter der Altstadt 

versteckt. Eine Führung durch diesen unterirdischen Stadtteil ist ein Muss – nicht nur für 

geschichtlich Interessierte. Einzigartig in diesem Untergrund sind auch die vielen Stalaktiten 

und Stalagmiten. Die unterirdische Stadt hat ein weiteres Geheimnis: das einzige Höhlenlabor 

Sloweniens, das sich mit dem Grottenolm (Proteus), einem in Höhlengewässern lebenden 

Schwanzlurch, befasst. 

Die Stadt der Grafen 
Celje wurde von den Grafen von Cilli, einer der mächtigsten Adelsfamilien Europas, geprägt. 

Die imposante, von einer Ringmauer umgebene Burg der Grafen thront schon seit 

Jahrhunderten auf einem Hügel über einer Stadt, in der sich antike und mittelalterliche 

Architekturgeschichten mit dem modernen städtischen Umfeld verflechten. Besondere 

Attraktionen: Das Regionalmuseum im Fürstenpalast, der 94 Hektaren grosse Stadtwald, der 

See Smartinsko jezero, der botanische Garten Volcji Potok und natürlich die Altstadt Celjes. 

Das Sport- und Freizeitzentrum Celjska koca ist ein weiteres, nicht minder attraktives 

Ausflugsziel in der grünen Umgebung von Celje. 

  



 
 
Novo mesto, archäologische Perle 
Novo mesto, zwischen der grünen Krka und dem Dolenjskoer Hügelland und unweit der 

kroatischen Grenze gelegen, gilt als die archäologische Perle im Herzen Europas. Die Stadt 

der Situlen (Gefässe aus der Bronze- und der frühen Eisenzeit) liegt eingebettet zwischen den 

Weinbergen, wo die Trauben für die lokale Weinbesonderheit Cviček gedeihen, und dem 

geheimnisvollen Höhenzug Gorjanci. Auf einer kleinen Insel im Fluss Krka steht Otočec, das 

einzige „Wasserschloss“ Sloweniens. 

Slowenien Online: 
Website  www.slovenia/info 

Facebook  www.slovenia.info/facebook 

Twitter   www.slovenia.info/twitter 

LinkedIn  www.slovenia.info/linkedin 

YouTube  www.slovenia.info/youtube 

Instagram  www.slovenia.info/instagram 

Pinterest  www.slovenia.info/pinterest 

Tripadvisor  www.slovenia.info/tripadvisor 

 

Für weitere Informationen und Bildmaterial (Medien): 
Gere Gretz, Slowenische Tourismuszentrale, c/o Gretz Communications AG,  
Zähringerstr. 16, 3012 Bern, Tel. 031 300 30 70 
E-Mail: info@gretzcom.ch, Download Bilder: https://gretzcom.ch/home/newsroom-de/slowenien/  
 
Über Slowenien: Im Herzen Europas gelegen, erstreckt sich Slowenien zwischen den östlichen Alpen 
und der nordöstlichen Adria. Slowenien begeistert mit mehr als 11‘000 Karsthöhlen und der 
Pannonischen Tiefebene. Es ist eine Destination der gesunden Gewässer, denn das kleine grüne Land 
ist aussergewöhnlich reich an natürlichen Thermalquellen. Slowenien ist zudem das einzige Land in 
Europa, in dem vier verschiedene geografische Welten aufeinandertreffen. Die Alpen, das 
Mittelgebirge, die Pannonische Ebene und der Karst zeichnen die Vielfältigkeit des Tourismus im Land 
aus. Von Outdoor- Aktivitäten über Wellness, verbunden mit der einzigartigen Gastronomie bis hin zu 
idealen MICE-Möglichkeiten – Slowenien bietet etwas für jeden Besucher. 
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